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Montag , den 12ten Januar 1795 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

d

1) Wenn vermögeOberlicher unter dem 7. April 1766 ergangenen das Ingroffations
Wesen betreffenden Verordnung unter andern bestimmet worden , daß fünftig alle und
jede Gläubiger , oder falls selbige nicht gegenwärtig , berjenige welcher die Gelder für

sie erhebet , ben Einsendung der in Hånden habenden Schuldverschreibungen , oder

andernunverbrieften Ingroffirten Paste bey 30 Rthlr . Strafe auf dem Instrumento

oder falls es keine verbriefte Schuld auf dem Documento Ingroffationis , daß die

Schuld bezahlet sev , und die Delirung im Pfandprotecollo gescheben könne , sofort
un eigenhändig notiret , ferner , daß die Debitores bey gleicher Strafe , wenigstens bins

nen 3 Wochen von dem dato der geschehenen Bezahlung anzurechnen , das eingelösete
Documentum Ingrosfationis bey den Schuld und Pfandprotocollis präsentiren solche

gehörig deliren , und daß die Tilgung geschehen von dem Protocollhalter darauf no¬

tiren laffen sollen . Falls auch eine originale Verschreibung oder Documentum Ingros
fationis durch Unachtsamkeit des Creditoris , oder durch einen erweislichen Brandschas

den und dergleichen Unglücksfälle verlohren gegangen , mithin die Tilgung eines sole

den verlohrnen Documents nicht eher geschehen kann , bevor deshalben ein rechtliches

Proclama ergangen , so soll der Debitor ben vorgedachter Brüche schuldig seyn

geg innerhalb 3 Wochen nach geschehener Bezahlung bey dem beykommenden Gerichte
folches anzuzeigen , und das erforderliche Proclama im ersteren Falle auf Kosten
des Creditoris , im letzteren Falle aber auf gemeinschaftliche Kosten zu suchen ; Es
fich aber Zeithero ergeben , daß viele Ingrossirte Poste , besonders Buch - und Kras
mer Schulden , die längstens bezahlt , Jahr und Tag ungeti get im Pfandprotocolle
Sieben bleiben . So werden sämmtlich benkommende so wohl die Creditores , welche
dergleichen schon bezahlte , und noch nicht getilate Documente in Händen haben ,
als auch diejenigen Debitores die dergleichen bezahlte Documente besigen , und nicht
tilgen lassen, hiemit befebliget , die Tilgung vorgedachter Ingroffationen innerhalb 3 Wos
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chen ben Vermeidung vorgedachter Brüche zu besorgen , und übrigens inskünftige
dieser Werordnung fireckliche Folge zu leisten . Schwenerfeld den 9. Jan . 1795 .

Herzogl . Holstein Oldenburgisches Amtsgericht zum Schwen,
Straferjan .

2) In den biefigen Herrschaftl . Hölzungen sollen an nach bestimmten

Tagen Holzverkäufe gehalten werden , als den 22. Januar 1795 im Stühe , woselb

eine Anzahl Eichen und Büchen auf dem Stamme auch Heide , den 23 . ejusd . im

Dorlinger Holze , Eichen auf dem Stamm , den 24. im Hatter Holze mehrere Stämme

Buchen , auch Heide im Zwiefholze , zu verkaufen sind . Zur Nachricht der etwaigen

Kaufliebhaber wird solches hiedurch öffentlich bekannt gemacht , und können felbige

fich an den bestimmten Tagen , Morgens 10 Uhr , im Stübe bey Jobann Sandste

den Hause , im Dötlinger Holze bey der Aschenbeck, und im Hatter Holze ben Frie

drich Lüschen einfinden , die Bedingungen vernehmen , und den Verkauf gewärtigen,

Hatten , aus dem Amte , den 3. Jan . 1795 .
Greif

3 ) Von dem weil . Asseff . und Bürgermeister Anton Bernhard Clasen , ergehet,

auf Ansuchen dessen Beneficial - Erben , concurfus creditorum , und ist zur Angabe

terminus praeclufivus bis zum 8ten Febr . d . I . festgesetzet . Wornach c . Sign

Jever den 23sten Decemb . 1794 .
b. 1794 ( L. S. ) Burgermeister undRath hieſelbſt

Zweyte Bekanntmachung .

Reg . Canzl . 1 ) Wegen des verkauften Guths Treuenfeld vormals Strid

Haufen genannt Ang . d . 19. Jan . 2 ) Wegen der von Hinrich Meiners an Lüder

Damten verkauften Kirchen Helmer , köter Kirchen und Begräbnißstellen cum Pett

Ang . d . 19. Jan . Oldenb . Ldgr . 1) Johann Hinrich Kimme zu Bardenfleth hat

fich der Curatel unterworfen und ohne deffen Curatoren Zustimmung kann keine Hant

lung mit ihm eingegangen werden . 2 ) Verkauf weyl . Ike von Lienen Wittwe 2 Kame

Landes d . 24 . Jan . Ang . d . 19. 3 ) Wegen eines von Christoph Koopmann ,

Jacob Hauerken verkauften Hauses c. und wegen einer auf den Verkäufer unterm

28 . Oct . 1785 bewirkten Ingroffation Ang . d . 19. Jan . 4 ) Wegen der von Claus

von Kampen an Johann Suhr verkauften 1 Stück Heulandes und wegen eines da

von wieder an des Käufers Bruder Claus Suhr verkauften Stücks Ang . d . 20. Ja

5 ) Wegen der von Wilke Bockelohe an seine Tochter Margrethe Blohen übertragenen

Rotberen c . Ang . und zwar auf ungestempelten Papier d . 23 . Jan . 6) Gerd

mann ist pro prodigo erkläret worden , und ohne deffen Curatoren Einwilligung fan

niemand mit ihm Handinngen eingehen 7 ) In Johann Hinrich Neumann Concurs ons

derweiter Termin zur Liquidation d . 27. Jan . Praf . Urt . d . 17. Febr . Lose d . 3. Mart

Neuenb . Logr . 1 ) Wegen der von Johann Stulken und Johann Bruns übertins

genen und refpve , gegen einander ausgetauschten Grundstücke , Ang . d . 19. Jan. 2)

Berkauf der dem Legaten Fundo "zuständigen zu Bockel belegenen ehemal . Schluterscha

Stelle b. 23 . Jan . Ang . 21 . Delmenh . Logr . 1) Wegen eines von Dierk v

Hatten , an Friedrich Ascher verkauften Stück Landes , Ang . d . 19. Jan . , 2 ) W

gen der von Arend Kruse , an Christoph Dußmann verkauften Brinckfißeren cum Pert

Ang . d . 20 . Jan . 3 ) In des weyl . Frerich Harde Concurs Ang . d . 21. Jan,

Ded . d . 4 . Febr . Praf . Urt , d . 18 . Lose d . 4. Mart . Oldenb . Mag . Verkauf

Johann Christoph Seyfert . Wohnhauses mit Zubehör d, 23. Jan , Ang . d , 19,



1

Job II . Privatsachen .
1) Eilert Tanzen zu Hobendcich , bat als Vormund über weyl Hinrich Meyers Kin¬

der gegen den 22. Febr . d. 360 Rthlr . in Golde zinsbar zu belegen .
2 ) Weyl . Cornelius Borchers Kinder Vormund Hinrich Borchers auf dem Alferwurf

dat von seiner Wupillen Mitteln 800 Rthlr . in Golde , sofort zinsbar zu belegen .
3 ) Ea phas Levi , in Ovelgdnne , hat einen noch brauchbaren kupfernen Brau Kessel

son 2 Tonne 108 , um billigen Preiß zu verkaufen .

ju belegen.
4 ) Johann Cordes , zu Schweyburg , bat 15 Rthlr . Kirchen Gelder fofort zinsbar

5) Der Armen Jurat Hinrich Meynardus , zu Lienen , hat von den Elölether Armens
Capitalien circa 1054 Rthlr . 24 gr . in Gelde , fofort ginsbar zu belegen .

6) Der Organist Goose , zu Betel , bat yon des weyl . Gerd Albers Erben Mitteln ge
gen den ersten Febr . d. I . 380 Rthlr . in Golde , zinsbar zu belegen .

7 ) Johann Wilhelm Gating und Boycke Rebben , zu Seefelde , baben als Vormüns
der für wevl. Cornelius Gating Erben , sofort 1400 Rthlr . in Golde zu 4 p . C. zinsbar zu bes
legen.

8 Da der Schönfårber Richter , in Elsfleth die Anfalten so getroffen hat , daß er
den ganzen Winter bindurch färben kann , fo macht er fotches feinen Freunden und Gönnern
hierdurch bekannt , und verspricht gute Arbeit und ebrliche Behandlung .

9 ) Die Auctionsverwalterin Erdmann , will von ihrer ben der Hoffe , Abbebaufer
Kirchspiele belegenen Hoffelle 28 Juck gran Land , am 16 . dieses des Nachmittags , in Claus
Diedrich Guben Wirtshause , zu Ellwürden , theils zum Fennen und theils zum Waben aus der
hand verheuren lafen . Auch hat sie zu Nordenhamm 4 Stück gute 3jährige Oafeu zum Vers
fauf fteben .

10 ) Am 23 . d . M. , soll des verstorbenen Johann Gruben Nachlaß : nemlich 12 mil
GhendeKübe , worunter eine Quene , eine güfte Quene , a Kubrinder , ein Bulle , 2 Zugpferde
wovon eines trächtig , ein zweyjähriges schwarzes Mutterpferd , ein braunes Hengstfüllen mit Bless
fen, ferner einige Schaafe und Schweine , eine Schlaguhr , eine Grün : Queren , 2 Wagen wosvon einer beschlagen , ein Pflug , eine Egde , 2 Wetten , Mannes Kleider , worunter ein neuer
dunkelblauer Rock , ein paar silberne Schuhe und Beinschnallen , ferner einige Tische und Stühle
Schränke , Kiften auch Zinnen Kupfer , Messingen Wilch und andere Haus und Ackers Geräth ,
in dem Sterbebause zum Hartwarderwurp , öffentlich meißbietend vergantet werden .

11 ) Das Syfersche Haus an der Langenstraße , welches am 23 . d . verkauft wird ,
hat folgende große Bequemlichkeiten : Vorne , Rechts , eine große belle Stube mit seinem Ofen ,janeben eine kleine mit Ofen , und Alkoven , eine große belle Küche , morina eine Walzdarre ,
ferner cine kleine Stube , eine große hinterftube , über die vordere Stube eine große bele tape
Herte Stube mit einem Ofen , und noch drev Kammera dafelbk , Links im Hause vorne , einenWinkel , eine Bier und eine Speise : Kammer , darüber zwey kleine Kammern mit drev Alkoven
eine große Diele , von solcher Höhe , daß eine Etage übergebauet werden kann , auf der Dieleeine Muispe , hinter dem Haufe einen Plat . Einen Wohnkeller mit 2 Stuben , davon eine einenOfen und Alkoven hat . Das Haus in übrigens ganz Kellerhohl , unter dem hintergebäude durch bis andenetud . Das Hintergebäude ist zweyStockwerk zwischent den Wauern , und auf dem zweytenStockwerkfine arte Balkenlasje , worauf noch eine große tube angelegt werden kann , nebst einemoden darüber .Smetallift ein Brennhaus , Pumpe , Pferdeffau Der Stall in zwey Steckwerk zwischen den Mauernhoch , oben mit dicken Balken belegt , worauf ein zweyter Boden angelegt werden kann . Hinterdem Stall if ein mit Obstbäumen bepflanzer Garten , und an dem Stall ein großer Schweinko¬2) ven. Auf dem untersten Hausboden ist eine Rauchkammer . Außer den zwey Hausböden kansxoch ein driter angelegt werden .

12) Am 8. d . Abends ist ber der Beerdigung des fel . Canaleviaths Junker , in Ovelsgönne , ein neuer Oberrock von blauen Lecken , mit einem großen bängenden Kragen , und plotsiten Knopfen , als einem Trauchwagen vor dem Golzwarder Kirchhofe diebuch entwandt . Werdem Gaßwith Oitken in Ovelvönne soviel Nac ridt davon geben karn , daß er desselben wieder ,Habhaft wird , erhält unter Verschweigung des Namens eine gute Belohrung .
13) Ein Herric aft in der Etadt , ucet um Johannis oder daelis eine Personson gefesten Jahren , die außer den gewdbuliden Braunzimmer Arbeiten die Haushaltung versfebet , vor anen Dingen aber von ihrer bisherigen guten Aufführung und Erene , glaubhafte Beugesus beydringen kann , abere Nachricht in in der Expedition zu erfkAZN .



14) Beyl . Hinrich Reinhard Siembfen Kinder Vormünder Wilhelm Willms et conf.
haben von ihrer Pupillen Mitteln sofort 150 Rthlr . und auf Petri 3 bis 400 Rthlr . zinsbar
belegen .

15) Das zur Hülsebuschen Concursmaffe gehörige in Ovelgönne , belegene Haus , wi
es aniegt der Friseur Nauwerk bewohnet , soll am 24 . d. M. Nachmittags um 2 Uhr in R

ner Lübben Wirthshause zu Ovelgönne , von Maytag d . J . an , auf ein Jahr meistbietend wie

der verheuert werden . Kirchhof , Adv .

16) Eine Dienfimagd hat in hiesiger Stadt am lesten Freytage Abend eine roth und
weiße Tasche , worinn 1 Louisd ' or , etwas klein Geld , ein Tuch , und ein fülberner Fingerhut be

findlich , in der Gegeud von der Achtern bis zur Häusingstraße verlohren . Wer diese kalor
in die Expedition der Anzeigen liefert , erhält eine gute Belohnung .

17) Jobann Philip Kloppenburg , zum Colmar , hat als Administrator der Erbschaft
masse des wedl . Johann Weding , fofort 20co und auf Petri 300 und einige Rthlr . zinsbar w

Delegen .
18 ) Casper Schan , will sein an der Deichstraße , im Flecken Elsfletb flebendes Wohn

haus , Maytag d . J . anzutreten , auf ein oder mehrere Jahret unser der Hand verheum
Dies Haus ist zur Handlung und anderem Gewerbe sehr gelegen und bequem eingerichtet . Li

haber wollen fich in den nächsten 8 Tagen melden .

19 ) Es wird auf Oftern ben einer Weinhandlung , und zur Aufwartung in der Weir

stube , ein Bursche , der , wo möglich , schon gedienet hat , unter annehmlichen Bedingungen
uchet . Die Erpedition der Anzeigen , oder Reudorf in Varel geben nähere Nachricht .

20 ) Nachdem Magifirat zum Besten dieser Stadt gut gefunden , daß hiefelbft orde

liche Wieb Märkte gehalten werden , so wie in Emden und Nerden , so wird biemit zu jede

manns Wissenschaft bekannt gemacht , daß fünftig alle Jahre mit Benbehaltung der gewöhulian

Jabrmärkte in Herbste 6 Vich Märkte verstattet und gehalten werden sollen , und zwar an da

Frentagen der auf einander folgenden Wochen , so daß das erste am Frentage vor dem 10. D

als dem bestimmten gewöhnlichen Jahr : Markte anfangen wird . Wer also besonders fettes Bi

im Herbst zu verkaufen hat , kann sich an den bestimmten Tagen biefelbst auf dem gewöhnlin

Marktplage einfinden , und seinen Vortheil fuchen , so wie jeder , der solches zu erbandeln wilms

ift , dabin eingeladen wird . Gegeben Aurich in Curia den 6. December 1794 .
Burgermeister und Rath .

21 ) Es wird hierdurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß eine ansehnlic

Quantität vou Hamburgischen und Nordischen Holze , auch Schwedischen Eisen , zum Behuf de

in diesem Sommer neu zu schlagenden Holzung des vogteylichen Mahnstückes bey dem Dauensfelder

Haupte in Rußringen mindest annehmend verdungen werden sollen ; es können daher diejenige,

welche davon etwas anzunehmien belieben , fich em Donnerstage den 22sten dieses Monats , del

Vormittags um 10 Uhr in hiesiger Kaiserl . Regierung einfinden , die Bedingungen , welche nell

den Besticken vorher bey dem Regierungs Pedellen Thummel einzusehen sind , vernehmen , und

nach Besinden den Zuschlag gewärtigen . Sign . Jever den sten Januar 1795 .
I S . Mus Rußisch Kaifert . Regierung hieselbst .

Todesanzeigen . tr

Am 8. dieses verstarb hiefelbst der Juftizrath Wardenburg , Amtmann in dem Amk

Apen , im 61 ften Lebensjahre . Er machte feinem Amte durch deffen treue Führung , ben ausge

breiteten Kenntnissen , und regem Dienstleifer Ehre , del

Dem Herrn aber Leben und Tod , hat es gefallen den Herrscht . Zopächter Johans

Meynen zum Ellenferdaram im Herzogthum Oldenburg , nach einem breytägigen Leiden an einen

bizigen Bruftfieber am 6. Jan . Abends um 9 Uhr aus dieser Weit abzurufen , um ihn in ein

Deffere zu bersehen . Wir die wir als Gattin , Mutter und Sohn des Theuern Vollendeten unt

badurch plöglich in die tiefite Trauer verseset seben , erfüllen hiemit die traurige Pflicht , allen

auswärtigen Verwandten , Freunden und Correspondenten diefen uns so schmerzlichen Vertul

bekannt zu machen , und verbitten uns ihre schriftliche Bevieidsbezeugungen , um fo me

wir uns ohue dies von ihrer Freundschaftl . Theilnahme fett versichert hatten können .

Des Woolfeet . hinterlassene Wittwe Mutter und Sohn .
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